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Einleitung 

(1) Diese Österreichischen Bestimmungen für die Elektrotechnik wurden Jom Lenkungsausschuß der Sektion 
„Österreichische Bestimmungen für die Elektrotechnik" im ÖVE bei der 37. Sitzung am 26. Mai 1993 ver
abschiedet. 

(2) Der Rechtsstatus dieser Österreichischen Bestimmungen für die Elektrotechnik ist den jeweils geltenden Ver
ordnungen zum Elektrotechnikgesetz zu entnehmen. 

(3) Diese Bestimmungen enthalten die Europäische Normen EN 60950:1992 und EN 60950/A1:1993. Sie sind 
unter Berücksichtigung des Nationalen Vorwortes anzuwenden. 

(4) Bleibt frei. 

(5) Bleibt frei. 

(6) Bleibt frei. 

(7) Die Hinweise auf Veröffentlichungen in den Fußnoten beziehen sich, sofern nicht anders angegeben, auf den 
Stand zum Zeitpunkt der Herausgabe dieses Heftes. Zum Zeitpunkt der Anwendung dieses Heftes ist der 
durch die Verordnungen zum Elektrotechnikgesetz oder gegebenenfalls auf andere Weise festgelegte aktuel
le Stand zu berücksichtigen. 

(8) Bei mittels Verordnungen zum Elektrotechnikgesetz verbindlich erklärten Österreichischen Bestimmungen für 
die Elektrotechnik ist zu beachten: 

(8.1) Vorworte, Ergänzungen, Erläuterungen (im Kleindruck) und Hinweise auf Fundstellen in anderen, verbindlich 
erklärten Österreichischen Bestimmungen für die Elektrotechnik, werden auch von der Verbindlicherklärung 
erfaßt. 

(8.2) Einleitungen, Rechtsbelehrungen, Anhänge, Fußnoten und Hinweise auf Fundstellen in anderen Texten wer
den von der Verbindlicherklärung nicht erfaßt. 

(9) Die in diesem Heft angeführten Österreichischen Bestimmungen für die Elektrotechnik, ÖNORMEN der Elek
trotechnik und sonstige technische Veröffentlichungen können vom ÖVE, Eschenbachgasse 9, A-1010 Wien, 
bezogen werden. 
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Nationales Vorwort 

1 Grundsätzliche Aussagen 
Die EN 60950, vom Europäischen Komitee für Elektrotechnische Normung (CENELEC) am 16. Juni 1992 ange
nommen, sowie die EN 60950/A1, am 9. Dezember 1992 angenommen, wurden vom Lenkungsausschuß der 
Sektion „Österreichische Bestimmungen für die Elektrotechnik" im ÖVE bei der 37. Sitzung am 26. Mai 1993 in 
die Österreichischen Bestimmungen für die Elektrotechnik übernommen und tragen als solche die Bezeich
nung ÖVE EN 60950 + A 1. Sie sind in Verbindung mit den Festlegungen dieses Nationalen Vorwortes anzu
wenden. 

1.1 Allgemeines 
Europäische Normen (EN) sind nach den „Gemeinsamen Regeln" von CEN/CENELEC, Unterabschnitt 5.2.2, 
durch Veröffentlichung eines identischen Textes oder durch Anerkennung in das Gesamtwerk der Österreichi
schen Bestimmungen für die Elektrotechnik zu übernehmen. 
Für die vorliegenden Bestimmungen wurde in Österreich die Herausgabe des identischen Textes in der offizi
ellen Sprache Deutsch von CEN/CENELEC gewählt und eine Nationale Titelseite, eine Einleitung und ein 
Nationales Vorwort hinzugefügt. 

1.2 Bleibt frei. 

1.3 Verweise auf Fundstellen 
Bei Verweisen auf internationale Bestimmungen (IEC-Publ., HD, EN etc.) sind jene Österreichischen Bestim
mungen für die Elektrotechnik anzuwenden, die diesen entsprechen. In Ermangelung solcher Österreichischer 
Bestimmungen sind die angeführten europäischen oder internationalen Bestimmungen unmittelbar als Stand 
der Technik heranzuziehen. 
Diese Regel gilt insbesondere für die Verweise, die im Punkt 3 (Anhang NA) dieses Nationalen Vorwortes ange
führt sind. 

1.4 Anhänge 
Anhänge und normative Anhänge gelten im Sinne der Richtlinien für die Gestaltung der Österreichischen 
Bestimmungen für die Elektrotechnik nicht als Anhänge, sondern als Ergänzungen und sind damit Teil der 
Bestimmungen selbst. 
informative Anhänge gelten im Sinn der Richtlinien für die Gestaltung der Österreichischen Bestimmungen für 
die Elektrotechnik als unverbindliche Anhänge. 

1.5 Bilder 
Sofern in diesen Bestimmungen nicht ausdrücklich anders verlangt (z. B. durch Bemaßung), sind Abbildungen 
als Erläuterungen zum Text der Bestimmungen zu verstehen und definieren diese nicht zusätzlich und über den 
Text hinausgehend. Zusätzliche I nterpretationen solcher Bilder sind in diesem Sinne daher nicht zulässig. 

2 Bleibt frei. 
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3 Anhang NA (informativ) 
Gegenüberstellung der anzuwendenden internationalen bzw. regionalen Bestimmungen zu ÖVE-
Bestimmungen bzw. ÖNORMEN oder als Regeln der Technik anzuwendenden Bestimmungen 

mod = durch gemeinsame CENELEC-Abänderungen modifiziert 

Ausgabedaten 
ÖVE- Bestimmungen 

!EG-Publikationen EN/HD ÖNO RMEN 
der EN/HD 

Regeln der Technik 

IEC65 (mod) EN 60065 1993 ÖVE EN60065 
Safety requirements for mains operated 
electronic and related apparatus for 
household and 1similar general use 
Sicherheitsbestimmungen für netzbetriebene 
elektronische Geräte und deren Zubehör 
für den Hausgebrauch und ähnliche 
allgemeine Anwendung 

IEC 73 H D 354 S2 1987 ÖVE-A/IEC 73 
Colours of indicator lights and push-buttons 
Kennfarben von Leuchtmeldern und Drucktastern 

IEC 83 ÖVE- IG 31 
Plugs and socket-outlets for domestic (nicht ident mit IEC) 
and similar general use 
Standards 
Steckvorrichtungen für den Hausgebrauch 
und ähnliche Zwecke 
Normen 

IEC 85 HD566 S1 1990 
Thermal evaluation and classification of 
electrical insulation 
Bewertung und Klassifikation von elektrischen 
Isolierungen nach ihrem thermischen Verhalten 

IEC 112 H D214 S2 1980 ÖVE-W 70 Teil 1 
Method for determing the comparative and 
the proof tracking indices of solid insulating 
materials under moist conditions 
Verfahren zur Bestimmung der Vergleichszahl 
und Prüfzahl der Kriechwegbildung auf festen 
isolierenden Werkstoffen unter feuchten 
Bedingungen 

IEC 227 (mod) HD21 gleitend; ÖVE-K 41 
Polyvinyl chloride insulated cables of rated letzte Ausgabe 
voltages up to and including 450/750 V 
PVC-isolierte Leitungen für Nenn-
spannungen bis einschließlich 450/750 V 

IEC 245 (mod) H D 22 gleitend; ÖVE- K 40 
Rubber insulated cables of rated voltages letzte Ausgabe 
up to and including 450/750 V 
Gummiisolierte Starkstromleitungen für 
Nennspannungen bis einschließlich 
450/750 V 

IEC 309-1 (mod} EN60309-1 1992 ÖVE-IS/EN 60309-1 
Plugs, socket- outlets and couplers (ÖVE-IG 33} 
for industrial purposes 
Part 1 : General requirements 
Steckvorrichtungen für industrielle Zwecke 
Teil 1: Allgemeine Anforderungen 
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!EG-Publikationen 

IEC 320-1 (mod) 
Appliance couplers for household and 
similar general purposes 
Gerätesteckvorrichtungen für den Haus
gebrauch und ähnliche allgemeine Zwecke 
Teil 1: Allgemeine Anforderungen 

IEC 364 (mod) 
Electrical installations of buildings 
Elektrische Anlagen von Gebäuden 

EN/HD 

EN 60320-1 

HD384 
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Ausgabedaten 
derEN/HD 

1987 

ÖVE- Bestimmungen 
ÖNO RMEN 
Regeln der Technik 

ÖVE- IG/EN 60320 Teil1 

ÖVE-EN 1 
(nicht ident mit IEC) 

IEC 384- 14 prEN 60384- 14-
Fixed capacitors for use in electronic equipment 
Part 14: Sectional specification: 
Fixed capacitors for radio interference suppression 
Selection of methods of tests and general requirements 
Festkondensatoren für Funkentstörung 
Auswahl der Prüfverfahren und 
allgemeine Anforderungen 

IEC 417 
Graphical symbols for use on equipment 
Index, survey and compilation of the single sheets 

Graphische Symbole zur Anwendung bei Geräten 
Register, Zusammenstellung und Sammlung der 
Einzelblätter 

IEC 664, IEC 664 A 
lnsulation coordination within low-voltage 
systems including clearances and creepage 
distances for equipment 
lsolationskoordination für elektrische 
Betriebsmittel in Niederspannungsanlagen 

IEC 695-2-2 
Fire hazard testing 
Part 2: Test methods 
Needle- flame test 
Prüfung zur Beurteilung der Brandgefahr 
Teil 2: Prüfverfahren 
Prüfung mit der Nadelflamme 

IEC 825, I EC 825 A1 (mod) 
Radiation safety of laser products, 
equipment classification, requirements 
and user's guide 
Strahlungssicherheit von Laser-Einrichtungen 
Klassifizierung von Anlagen, Anforderungen 
und Benutzer- Richtlinien 

IEC 885- 1 
Electrical testmethods for electrical cables 
Part 1 : Electrical tests for cables, cords and 
wires for voltages up to and including 450/750 V 
Elektrische Prüfungen für Kabel und isolierte 
Leitungen mit Nennspannungen bis 450/750 V 

HD243 S9 

HD444.2.2 

EN 60825 

1991 

1983 

1991 

ÖNO RM E1200 

DIN VDE 0110 Teil1 
und Teil 2 

DIN VDE 0471 Teil 2-2 

ÖNO RM/ 
ÖVEEN60825 
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ISO-Publikationen 

ISO 216 
Writing paper and certain classes 
of printed matter 
T rimmed sizes -A and B series 
Schreibpapier und bestimmte 
Drucksachenarten 
Endformate - Reihen A und B 

I S0 261 
I SO General purpose metric screw threads 
General plan 
Metrische I SO-Gewinde für allgemeine Zwecke 
Übersicht 

I S0 262 
I SO General purpose metric screw threads 
Selected sizes for screws, bolts and nuts 
Metrische I SO-Gewinde für allgemeine Zwecke 
Ausgewählte Maße für Schrauben, Bolzen 
und Muttern 

IS03864 
Safety colours and safety signs 
Sicherheitsfarben und Sicherheitskennzeichen 

IS0 4046 
Paper, board, pulp and related terms 
Vocabulary 
Papier, Pappe, Zellstoff und verwandte 
Benennungen 
Begriffe 

I S0 7000 
Graphical symbols for use on equipment 
I ndex and synopsis 
Graphische Symbole an Einrichtungen 
Verzeichnis und Übersicht 

4 Bleibt frei. 

EN/H D  

EN 20216 

Ausgabedaten 
der EN/H D  

1 990 

ÖVE-Bestimmungen 
ÖNORMEN 
Regeln der Technik 

ÖNORM EN 20216 

ÖNORM I S0261 

N7 

ÖNO RM M 1515 
(stimmt nicht überein) 

ÖNORM S 461 0 
(stimmt nicht überein) 





EUROPÄISCHE NORM 

EUROPEAN STANDARD 

NORME EUROPEENNE 

OK 6 81 .3 : 651 .2: 620. 1 :6 14. 8 

Deskriptoren: Einrichtung der Informationstechnik; Büromaschine; 
Arbeitsplatzrechner; Sicherheit 

EN 60950 
August 1 992 

+A1 
Januar 1993 

Ersatz für EN 60950 : 1 9 88 + Änderungen 

Deutsche Fassung 

Sicherheit von Einrichtungen der Informationstechnik 
einschließlich elektrischer Büromaschinen 

(IEC 950 : 1991 , modifiziert, und IEC 950 A 1  : 1992) 

Safety of information technology equipment, 

including electrical business equipment 
(IEC 950: 1991, modified, and 

IEC 950 A1:1992) 

Securite des materiels de traitement de 
l'information, y compris les materiels de bureau 

electriques 

(GEI 950: 1991, modifiee, et GEI 950 A1 : 1992) 

Die Europäische Norm EN 60950 wurde von CENELEC am 16. Juni 1992 angenommen 
und die Änderung EN 60950/ A 1  am 9. Dezember 1 992. Die CENELEC-Mitglieder sind 
gehalten,  die CEN/CENELEC-Geschäftsordnung zu erfüllen, in  der die Bedingungen 
festgelegt sind, unter denen dieser Europäischen Norm und der Änderung A 1 ohne jede 
Abweichung der Status einer nationalen Norm (nationaler Normen) zu geben ist. 

Auf dem letzten Stand befindliche Listen dieser nationalen Normen mit ihren bibliogra
phischen Angaben sind beim Zentralsekretariat oder bei jedem CENELEC-Mitglied auf 
Anfrage erhältlich. 

Diese Europäische Norm besteht in drei offiziellen Fassungen (Deutsch, Englisch, 
Französisch). Eine Fassung in einer anderen Sprache, die von einem CENELEC-Mitglied 
in eigener Verantwortung durch Übersetzung in seine Landessprache gemacht und 
dem Zentralsekretariat mitgeteilt worden ist, hat den gleichen Status wie die offiziellen 
Fassungen. 

CENELEC-Mitglieder sind die nationalen elektrotechnischen Komitees von Belgien, Däne
mark, Deutschland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Luxemburg, 
den Niederlanden, Norwegen, Österreich, Portugal, Schweden ,  der Schweiz, Spanien und 
dem Vereinigten Königreich. 

CENELEC 

Europäisches Komitee für Elektrotechnische Normung 
European Gommittee for Electrotechnical Standardization 

Gomite Europeen de Normalisation Electrotechnique 

Zentralsekretariat: rue de Stassart 35, B-1050 Brüssel 

© 1992. Das Copyright ist den CENELEC-Mitgliedern vorbehalten. Ref.-Nr. EN 60950: 1992 + A1 : 1993 D 
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Vorwort 

Nach einem während der Tagung des Technischen Büros von CENELEC in London am 23. September 1991 
gefaßten Beschluß wurde die Internationale Norm IEC 950 : 199 1  für die Vorlage im Einstufigen Annahmeverfah
ren (UAP) des CENELEC für eine Europäische Norm im Oktober 199 1  freigegeben. 

Die Internationale Norm wurde mit den vom Berichtersekretariat SR 74 vorbereiteten gemeinsamen Abänderun
gen von CENELEC am 16. Juni 1992 angenommen. 

In dieser Europäischen Norm sind die gemeinsamen Abänderungen zu der Internationalen Norm durch senkrechte 
Linien am linken Seitenrand gekennzeichnet. 

Die folgenden Daten wurden festgesetzt: 
- spätestes Datum der Veröffentlichung 

einer identischen nationalen Norm (dop) 1993-03-0 1 
- spätestes Datum für die Zurückziehung 

entgegenstehender nationaler Normen (dow) 1995-03-01 

Für Erzeugnisse, die vor 1995-03-01 der EN 60950: 19 88 und ihren Änderungen A 1 : 1990 und A2 : 199 1  ent
sprochen haben, wie durch den Hersteller oder durch eine Zertifizierungsstelle nachgewiesen ,  darf diese vorher
gehende Norm für die Fertigung noch bis 2000-03-0 1 angewendet werden. 

Anhänge, die als „normativ" bezeichnet sind, gehören zum Norminhalt. Anhänge, die als „informativ" bezeichnet 
sind, enthalten nur Informationen. In dieser Norm sind die Anhänge ZA und ZB normativ, und Anhang ZC ist 
informativ. 

Vorwort der Änderung A 1 

Auf Anfrage des 7 1. Technischen Büros von CENELEC wurde die Änderung 1: 1992 zur Internationalen Norm 
IEC 950 : 199 1 im Mai 1992 zur Annahme als Europäische Norm in das Einstufige Annahmeverfahren (UAP) 
gegeben. 

Der Text der Änderung zu der Internationalen Norm wurde von CENELEC am 9. Dezember 1992 als Änderung A 1 
zu EN 60950 : 1992 genehmigt. 

II 
Die neuen Texte sind in die vorliegende Norm eingearbeitet und durch Doppell inien am linken Seitenrand gekenn
zeichnet. 

Die folgenden Daten wurden festgelegt: 
- spätestes Datum der Veröffentlichung 

einer identischen nationalen Norm 
- spätestes Datum für die Zurückziehung 

(dop) 1993-09-01 

entgegenstehender nationaler Normen (dow) 1995-03-0 1 

Für Erzeugnisse, die vor 1995-03-0 1 der EN 60950 : 1992 entsprochen haben, wie durch den Hersteller oder durch 
eine Zertifizierungsstelle nachgewiesen, darf diese vorhergehende Norm für die Fertigung noch bis 2000-03-01 
angewendet werden. 
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Es ist wesentlich, daß ein Konstrukteur die Grundlagen der Sicherheitsanforderungen kennt, um sichere Einrich
tungen (en: equipment; bisher üblich: Geräte) entwickeln zu können. 
Die folgenden Bemerkungen sind keine E rsatzfestlegungen anstelle ins einzelne gehender Anforderungen dieser 
Norm. Sie sollen vielmehr dem Konstrukteu r  zum Verständnis der G rundlagen dienen, auf denen diese Anforde
rungen beruhen. 

Gefahren 

Die Einhaltung dieser Norm soll Verletzungen oder Schäden aufgrund folgender Gefahren verhindern: 
- gefährliche Körperströme (elektrischer Schlag) 
- Energiegefahren 
- Brände 

mechanische Gefahren und Gefahren durch Hitze 
- Gefahren durch Strahlung 
- chemische Gefahren. 

Ein elektrischer Schlag ist die Folge eines durch den menschlichen Körper fließenden Stroms. Ströme in der G rö
ßenordnung von 1 mA könn.en bei Personen mit guter Gesundheit Reaktionen hervorrufen und dadurch Folgege
fahren durch Schreckreaktionen verursachen. Höhere Stromstärken können größere Schadenswirkungen haben. 
Spannungen bis etwa 40 V Scheitelwert oder 60 V Gleichspannung werden im allgemeinen bei trockenen Bedin
gungen nicht als gefährlich angesehen. Teile, die zu berühren oder anzufassen sind, sollten jedoch mit dem 
Schutzleiter verbunden oder ausreichend isoliert sein. 
Zwei Personengruppen befassen sich üblicherweise mit Einrichtungen der I nformationstechnik, BENUTZER (en: 
operators) und INSTAN DHALTER (en: service personnel). 
„BENUTZER" ist die Benennung für alle Personen außer den I NSTANDHALTERN. Die Anforderungen zum Schutz 
des BENUTZERS gehen davon aus, daß dieser einerseits elektrische Gefahren nicht erkennt, andererseits aber 
nicht vorsätzlich so handelt, daß er eine Gefahr hervorruft. In diesem Sinne legen die Anforderungen in gleicher 
Weise Schutzmaßnahmen sowohl für das Reinigungspersonal und für gelegentliche Besucher als auch für die 
BENUTZER selbst fest. 
Man setzt voraus, daß der INSTANDHALTER beim Umgang mit offensichtlichen Gefahren vernünftigerweise sorg
sam handelt, jedoch sollte ihn die Konstruktion vor U nglücksfäl len durch Warnschilder, Abdeckungen von 
Anschlüssen mit gefährlicher Spannung, Trennung der SELV-STROMKREISE von G EFÄH RLICHEN S PANNUN
GEN und dergleichen schützen. Darüber hinaus sollte, was noch wichtiger ist, der I NSTANDHALTER vor unerwar
teten Gefahren geschützt werden. 
Üblicherweise werden für den BENUTZER zwei Schutzmaßnahmen vorgesehen, um im Fehlerfall gefährliche Kör
perströme (elektrischen Schlag) zu verhindern. Ein einziger Fehler und daraus entstehende Folgefehler werden 
daher nicht zu einer Gefahr führen. Jedoch gelten zusätzliche Schutzmaßnahmen, wie z. B. ein Schutzleiteran
schluß oder ZUSÄTZLICHE ISOLIERUNG, nicht ganz oder teilweise als Ersatz für eine ausreichend bemessene 
BASISISOLIERUNG. 
Bei BEWEGBAREN E I N RI CHTUNGEN kann das Risiko eines gefährlichen Körperstroms (elektrischen Schlags) 
geringfügig größer sein, bedingt durch mögliche höhere Beanspruchung der Anschlußleitung zum Versorgungs
stromkreis (elektrische Anlage des Gebäudes), die zu einer Unterbrechung des Schutzleiters und infolgedessen 
zu einer Gefährdung durch Ableitströme führen kann. Bei HANDGERÄTEN ist dieses Risiko höher, eine Beschä
digung der Anschlußleitung noch wahrscheinlicher, und weitere Gefahren können entstehen, wenn die Baueinheit 
fallen gelassen wird. 

Gefährliche Körperströme (elektrischer Schlag): Ursachen und Schutzmaßnahmen 

Ursache 

Berührung von Teilen mit GEFÄ HRLICHER 
SPANNUNG. 

Durchschlag der Isolierung zwischen Teilen 
mit betriebsmäßig G EFÄH RLICHER SPANN U NG 
und berührbaren leitfähigen Teilen. 

Schutzmaßnahme 

Verhindern , daß der BENUTZER Zugang zu Teilen mit 
gefährlicher Spannung hat, und zwar m ittels fest angebrach
ter oder verschlossener Abdeckungen, d urch Verriegelun
gen und dergleichen. Entladen von Kondensatoren mit 
GEFÄ HRLICHER SPANNUNG. 
Entweder Verbinden der  berührbaren leitfähigen Teile mit 
dem Schutzleiter, so daß die entstehende Berührungsspan
nung auf einen sicheren Wert begrenzt wird und die zuge
ordnete Überstrom-Schutzeinrichtung Teile mit einem 
niederohmigen Fehler abschaltet, oder Verwenden von 
DOPPELTER oder VERSTÄRKTER ISOLI ERUNG zwi
schen Teilen mit betriebsmäßig G EFÄHRLICHER SPAN
N U NG und berührbaren leitfähigen Teilen, so daß ein 
Durchschlag unwahrscheinlich ist. 






